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Schriftliche Anfrage

Der Abgeordneten KO LA Birgit Obermüller
an LH Anton Mattle
betreffend: Förderung Kleinstskigebiete

Die unterfertigende Abgeordnete stellt folgende Fragen:
1. Wie definiert das Land Tirol Kleinst- bzw. Kleinskigebiete (z. B. nach Pistenkilometern oder Liftanzahl)?
2. Wie viele solcher Gebiete gibt es aktuell in Tirol?
3. Welche dieser Kleinst- und Kleinskigebiete wurden in den letzten 5 Jahren durch das Land Tirol gefördert?
4. Wie hoch waren die Fördersummen pro Gebiet und Jahr?
5. Für welche Maßnahmen wurden die Mittel eingesetzt (z. B. Beschneiung, Liftmodernisierung, Infrastruktur)?
6. Welche Förderrichtlinien gelten derzeit für Kleinskigebiete?
7. Wie viele Skier Days / Besucherzahlen verzeichnen diese Gebiete jährlich?
8. Wie viele Kleinst- und Kleinskigebiete verfügen über technische Beschneiung?
9. Wie hoch sind die Investitionen in Beschneiungsanlagen in diesen Gebieten?
10. Welche Kleinst- und Kleinskigebiete wurden in den letzten Jahren stillgelegt oder dauerhaft geschlossen?
11. Welche Gründe lagen dafür vor (wirtschaftlich, klimatisch, fehlende Investitionen)?
12. Gibt es derzeit Gebiete/Lifte, deren Betrieb akut gefährdet ist?
13. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die Anfragebeantwortung: 
a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung involviert? 
b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an (Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?
Innsbruck, am 18. März 2026
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